
10. Juni – 10. Juli 2016
in Frankreich.

UEFA EURO 2016
in Öhrigen. Einmalige Gärten  
und Besucherziele.

Landesgartenschau

Einleger Seite 16

Mehr als
     Wohnen Ausgabe

Juni 2016

Das LBG Mitglieder-Magazin

mit der LBG.

Schöner Wohnen

Ergebnis der  
Vertreterwahl 2016

Seite 9



9

Finanzmanagement sichert  
bezahlbares Wohnen  ....................... 4 

Modernisierung 
Sanierung für mehr  
Wohn- und Lebensqualität ................6

Neubauprojekte  ................................8

Ergebnis der Vertreterwahl 2016  .......9

Landesgartenschau in Öhringen  .....16 

LBGexklusiv: 
Rezept von Vincent Klink  ................18

Unsere Jubilare 2016  ......................19

Rätselseite  ..................................... 20

Blick hinter die Kulissen  
Führung durch die Stuttgarter  
Markthalle  ......................................13

Ein musikalischer Nachmittag  .........14

Vortrag: Schritt für Schritt  
zur richtigen Vorsorge  .....................14

Mittagstisch im LBG-Mietertreff  ......15

18
16

15

LBG-Redaktionsteam:
Yvonne Naumann, Larissa Kurz,  

Josef Vogel (Verantwortlicher)

Gestaltung: C.W.G Creativ-Werbung GmbH

Fotos: LBG, Roman Hermann, Patrick May, LGS Öhringen 2016

Druck: Göhring Druck GmbH

Auflage: 7.500

Inhalt

© LGS Öhringen 2016

2



Liebe Mitglieder,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

GUTES UND BEZAHLBARES WOHNEN BEI DER LBG
Trotz Einrichtung zahlreicher Bündnisse für bezahlbares Wohnen steigen die Mieten 
und Kaufpreise für Wohneigentum in vielen Regionen in Deutschland weiter. Dabei 
wird der Wohnraumbedarf aufgrund aktueller Berechnungen und Entwicklung der 
Migration von Flüchtlingen weiter zunehmen. Neben hohen Grundstückspreisen, 
verteuern neue Verordnungen und hohe städtebauliche Standards das Bauen und 
Wohnen. Bezahlbares Wohnen ist insbesondere für Normalverdiener kaum zu finden. 
Es ist höchste Zeit, „Bezahlbares Wohnen“ nicht nur zu fordern, sondern auch mit 
geeigneten Rahmenbedingungen die Grundlagen dafür zu schaffen.

Bei der Landes-Bau-Genossenschaft Württemberg eG steht die Mitgliederförderung 
an oberster Stelle. Wir gewährleisten eine sozial verantwortbare Wohnungsversorgung 
für unsere Mitglieder. Wir streben keine Höchstrendite an. Wir bieten gutes und be-
zahlbares Wohnen für unsere Mitglieder und Mieter. 

VERTRETERWAHL 2016
Die Vertreterwahl 2016 ist erfolgreich abgeschlossen. Das Ergebnis steht fest.  
Durch die gute Wahlbeteiligung, die in einem Wahlbezirk bis zu 47 % betrug, haben 
Sie zur Stärkung unserer Genossenschaft beigetragen. 

FINANZMANAGEMENT SICHERT BEZAHLBARES WOHNEN
Die Optimierung des Finanzmanagements ermöglicht die Reduzierung erforderlicher 
Mieterhöhungen und trägt somit zur Sicherung des bezahlbaren Wohnens bei der 
LBG bei. 

MODERNISIERUNG FÜR MEHR WOHN- UND LEBENSQUALITÄT
Die herausragenden Investitionen für Modernisierung und Instandhaltung erhöhen 
die Wohn- und Lebensqualität unserer Mitglieder und Mieter und sichern das Fun-
dament unseres Unternehmens. Seit 2004 hat die LBG in ihre Wohnungen und  
Gebäude über 224 Mio. Euro investiert.

84 NEUBAU-MIETWOHNUNGEN AN VERSCHIEDENEN  
WOHNUNGSSTANDORTEN
Am Standort Biberach wurde im Februar 2016 ein neues Wohngebäude fertig-
gestellt. Weitere Neubauprojekte sind in Stuttgart, Friedrichshafen und Crailsheim 
bereits im Bau oder befinden sich in der Planungsphase. 

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie weitere Berichte, Aktionen und Tipps.  
Für die bevorstehende EM in Frankreich haben wir Ihnen einen Spielplan beigelegt.

Josef Vogel       Mathias Friko

Wenn der Sommer 
sich verkündet,

Rosenknospe  
sich entzündet,

Wer mag solches 
Glück entbehren?

© Johann Wolfgang von Goethe 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß  

und Freude mit Ihrem neuen  

LBG Mitglieder-Magazin.

Vorwort

15
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Finanzmanagement
sichert bezahlbares Wohnen
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LBG
GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen e.V.  
Wohnungsbaugenossenschaften in Deutschland

* Zahlen des GdW liegen nicht vor

FREMDKAPITALKOSTENSATZ

Qualifiziertes Finanzmanagement sichert bezahlba-
res Wohnen bei der LBG

Die Optimierung des Finanzmanagements ermöglicht die 
Reduzierung erforderlicher Mieterhöhungen und sichert  
deshalb das bezahlbare Wohnen bei der LBG.

160.000 EURO JÄHRLICHE ZINSEINSPARUNG  
DURCH OPTIMIERUNG DES DARLEHENSPORTFOLIOS 
IM JAHR 2015
Die LBG überprüft regelmäßig den gesamten Darlehens-
bestand auf mögliche Zinseinsparungspotenziale durch 
Ablösung/Umschuldung von Darlehen. Durch die im Jahr 
2015 durchgeführten Darlehensumfinanzierungen konnte 
noch im Jahr 2015 eine Zinsreduzierung von rund 125.000 
Euro erzielt werden. Die jährliche Zinseinsparung für die 
folgenden Jahre beträgt für die LBG über 160.000 Euro. 

Bei den umfinanzierten Darlehen handelt es sich insbe- 
sondere um KfW-Darlehen in Höhe von 10,8 Mio. Euro,  
die zu den jeweiligen Zahlungsterminen ohne Vorfälligkeits-
entschädigung, vorzeitig während der Zinsfestschreibung 
zurückgezahlt werden können.

1,1 MIO. EURO ZINSREDUZIERUNG P.A. 
DURCH OPTIMIERUNG
Zur Finanzierung unserer umfangreichen Bauinvestitionen  
in Höhe von 18 Mio. Euro im Jahr 2015 wurden neben den 
erwirtschafteten Eigenmitteln hauptsächlich zinsgünstige 
KfW-Modernisierungsdarlehen eingesetzt. Einschließlich  
der L-Bank-Ergänzungsdarlehen betragen die Zusagen für 
Förderdarlehen seit dem Jahr 2004 zwischenzeitlich über  
65 Mio. Euro. Die Modernisierung von 3.334 Wohnungen  
mit rund 220.000 m2 Wohnfläche konnte somit zinsgünstig 
finanziert werden. Sehr positiv wirken sich dabei die Zinser-
mäßigungen für unsere Mitglieder und Mieter aus, da diese 
zusätzlich auch eine direkte Reduzierung der erforderlichen 
Mieterhöhungen ermöglichen. Der Zinsermäßigungsbetrag 
der Darlehen (bei Beantragung und Vollauszahlung der 
Darlehen) beträgt zwischenzeitlich über 1,1 Mio. Euro p.a. 
Dies entspricht bei einer Wohnung mit 65 m2 Wohnfläche 
einem jährlichen Mietverzicht in Höhe von 335 Euro.

DEUTSCHE BUNDESBANK BESTÄTIGT ERNEUT  
„NOTENBANKFÄHIGKEIT“ DER LBG
Auch im Jahr 2015 wurde die LBG von der Deutschen 
Bundesbank als „notenbankfähig“ eingestuft. Mit dieser Ein - 
stufung unserer Genossenschaft wird insbesondere die 
solide und erfolgreiche Arbeit der LBG nachhaltig bestätigt.
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Modernisierung
Sanierung für mehr Wohn- und Lebensqualität

Die herausragenden Investitionen für Modernisierung und 
Instandhaltung erhöhen die Wohn- und Lebensqualität  
unserer Mitglieder und Mieter und sichern das Fundament 
unseres Unternehmens. 
 
Im vergangenen Jahr betrugen die Investitionen über 18 Mio. 
Euro. Seit 2004 hat die LBG in ihre Wohnungen und Gebäude 
über 224 Mio. Euro investiert. Energiesparende Heizungs-
systeme, neue Fenster, neue barrierearme Bäder und Wärme - 
dämmmaßnahmen verbessern die Wohn- und Lebensqualität 
für unsere Mitglieder und Mieter. Bei einem Vergleich mit den 
Zahlen anderer Wohnungsunternehmen des GdW Bundes-
verband deutscher Wohnungs- und Immobilienunterneh-
men e.V. wird deutlich, dass die LBG erheblich mehr als ihre 
Wettbewerber in den eigenen Wohnungsbestand investiert. 
Ein umfangreiches Bauprogramm wurde auch für die Jahre 
2016 und 2017 verabschiedet. 37,6 Mio. Euro werden ver-
wendet, um unseren Mitgliedern und Mietern ein komfort- 
ables Wohnen bei der LBG zu ermöglichen.

Abgebildet sehen Sie eine kleine Auswahl aus unseren  
aktuellen Sanierungsmaßnahmen an verschiedenen 
Standorten.

Ulm-Söflingen

In der Wanne 21-28; 52 Wohneinheiten

Maßnahmen: Wärmedämmfassade (WDVS), Balkonanbau,  
Dachdämmung und -sanierung, Kellerdeckendämmung, Außenanlagen
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Geislingen

Charlottenstr. 19-23 
21 Wohneinheiten

Stuttgart

Landhausstr. 19-23 
6 Wohneinheiten

Maßnahmen: Badsanierung, Elektro- 
verstärkung, Treppenhausanstrich

 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014

LBG
GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen e.V. 
Wohnungsunternehmen in Deutschland

BAUINVESTITIONEN IM BESTAND – INSTANDHALTUNG UND MODERNISIERUNG (Euro/m2)

32,95

42,13

46,25

58,45
63,54

50,39

56,30

64,63
66,53

21,03 21,30 21,66 22,57 23,14 25,28 25,3724,43 24,81

Aalen

Hermannstr. 5; 6 Wohneinheiten

Maßnahmen: Wärmedämmfassade (WDVS), Balkon anbau,  
Dachdämmung und -sanierung, Kellerdeckendämmung

Crailsheim

Alter Postweg 9 

Kalkäckerstr. 16-30

Insg. 60 Wohneinheiten

Maßnahmen:  
Blockheizkraftwerk

Ulm-Söflingen 7



84 NEUBAU-MIETWOHNUNGEN AN  
VERSCHIEDENEN WOHNUNGSSTANDORTEN

Am Standort Biberach wurde im Februar 2016 ein neues 
Wohngebäude fertiggestellt. Weitere Neubauprojekte sind  
in Stuttgart, Friedrichshafen und Crailsheim bereits im Bau 
oder befinden sich in der Planungsphase.
In der Ehinger Straße 37 in Biberach hat die LBG ein 
Wohngebäude mit rund 900 m² Gesamtwohnfläche 
erstellt. Die 12 Mietwohnungen mit 2- bis 4-Zimmern 
besitzen großzügige Balkone oder Terrassen.

Die LBG baut in der Friedhofstraße 51 in Stuttgart-Nord  
auf rund 775 m² ein neues Wohngebäude mit 10 Mietwoh-
nungen. Der geplante Neubau in Stuttgart-Degerloch, 
Obere Weinsteige umfasst zwei Ge bäude mit insgesamt  
14 Wohnungen. Die großzügigen 3,5- und 4,5-Zimmer-
Wohnungen sind mit Bal  konen oder Dachterrassen ausge-
stattet.
In Friedrichshafen, Margaretenstraße 31, 33 sind zwei 
Häuser mit insgesamt 21 Wohnungen und einer LBG- 
Außenstelle ge plant. Der Neubau an der Kalk äckerstraße  
in Crailsheim soll 27 neue Mietwohnungen umfassen.

Neubauprojekte
17,4 Mio. Euro für Mietwohnungsbau

Biberach
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Liebe Mitglieder, 
das Ergebnis der Vertreterwahl 2016 steht fest. 
Zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl wurden  
vom Wahlvorstand mehrere Sitzungen abgehalten und  
die er forderlichen Beschlüsse gefasst.  
Die Feststellung des Wahlergebnisses der Briefwahl  
erfolgte am 22.04.2016.

Die Wahlbeteiligung in den einzelnen Wahlbezirken erreichte 
bis zu 47 % und lag im Durchschnitt bei 29,54 %.  
Dabei sind 42 Mitgliedervertreter wiedergewählt und  
19 erstmals gewählt worden.

Das Amt der neu gewählten Vertreter beginnt mit Ende der 
Vertreterversammlung am 22.06.2016. Der Wahlvorstand  
hat alle gewählten Vertreter und Ersatzvertreter von ihrer 
Wahl unterrichtet und ihnen seinen Glückwunsch ausge-
sprochen.

Vielen herzlichen Dank an die Mitglieder der Wahlausschüs-
se und an alle Kandidaten, die sich zur Wahl gestellt haben, 
um die LBG ehrenamtlich zu unterstützen.

Ein besonderer Dank gilt unseren Vertretern der vergangenen 
Wahlperiode, die mit Engagement ihr Amt ausgefüllt haben.
Das genossenschaftliche und partnerschaftliche Miteinander 
bildet ein stabiles Fundament, das auch in Zukunft  
Bestand hat.

Ihr Wahlvorstand
 

Josef Vogel
Vorsitzender 

Neubauprojekte Vertreterwahl 2016
Ergebnis

Joachim Leitow 
Stv. Vorsitzender
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Wahlbezirk   Vertreter Ersatzvertreter
      
  1 Stuttgart 1 Knecht, Volker 70191 Stuttgart X 
  Swoyka, Walter 70191 Stuttgart X 
  Steurer, Anette 70191 Stuttgart X 
  Schultz, Waltraud 70191 Stuttgart X 
  Albrecht, Frank 70191 Stuttgart X 
  Czieslik-Krasulsky, Tanja 70191 Stuttgart  X
  Lo Presti, Rosario 70191 Stuttgart  X
      
  2 Stuttgart 2 Stadler, Günther 70191 Stuttgart X 
  Ackermann, Roland 70191 Stuttgart X 
  Ricci, Stefano Ivo 70191 Stuttgart X 
  Nast, Rainer 70191 Stuttgart  X
      
  3 Stuttgart 3 Zerrer, Norbert 70193 Stuttgart X 
  Ried, Otto Friedrich 70499 Stuttgart X 
  Spörer, Michael 70193 Stuttgart X 
  Unglaube, Dirk 70193 Stuttgart  X
      
  4 Stuttgart- Lantenhammer, Franz 70374 Stuttgart X
 Bad Cannstatt 1 Graf, Xaver 70374 Stuttgart X  
  Meurer, Wilhelm 70374 Stuttgart X 
  Schmid Lopes, Karin 70374 Stuttgart X 
  Gerling, Reinhard 70374 Stuttgart X 
  Dangelmaier, Günter 70374 Stuttgart  X
      
  5 Stuttgart- Cablitz, Klaus 70736 Fellbach X
 Bad Cannstatt 2 Feurich, Thomas 70736 Fellbach X  
  Cablitz, Stefan 70736 Fellbach  X

Ihre Vertreter und Ersatzvertreter
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Wahlbezirk   Vertreter Ersatzvertreter
      
  6 Stuttgart- Conrad, Rainer 70567 Stuttgart X
 Vaihingen Traubert, Jürgen 70567 Stuttgart X  
  Schmidt, Christine 70567 Stuttgart X 
  Schmidtmann, Klaus-Walter 70567 Stuttgart X 
  Maier, Anita 70567 Stuttgart  X 
  Beckerhoff, Angela 70771 Leinfelden-Echterdingen  X
      
  7 Esslingen/ Anstötz, Knut 73734 Esslingen X
 Stuttgart- Heininger, Günter 70327 Stuttgart X
 Untertürkheim Baldus, Egon 70327 Stuttgart X  
  Jadzinski, Jörg-Peter 70327 Stuttgart X 
      
  8 Waiblingen Fröhner, Angelika 71332 Waiblingen X 
  Koller, Gottfried 71332 Waiblingen X 
  Meergans, Herbert 71332 Waiblingen  X
  Müller, Rüdiger 71332 Waiblingen  X
      
  9 Kornwestheim Wenzel, Wolfgang 70806 Kornwestheim X 
  Betz, Gerhard 70806 Kornwestheim X 
  Berger, Peter 70806 Kornwestheim X 
  Hinze, Ute 70806 Kornwestheim X 
  Schulz, Traian 70806 Kornwestheim X 
  Burkartsmaier, Oliver 70806 Kornwestheim  X
  Klimanek, Thomas 70806 Kornwestheim  X
      
 10 Ludwigsburg/  Kohr, Regina 71634 Ludwigsburg X
 Eglosheim Weiersbach, Wilhelm 71634 Ludwigsburg X  
  Langer, Roland 71634 Ludwigsburg X 
  Höfner, Peter 71634 Ludwigsburg X 
  Pahler, James 71634 Ludwigsburg  X
  Leko, Mladen 71634 Ludwigsburg  X 
  Öztürk, Ilhan 71634 Ludwigsburg  X 

 11 Heilbronn/ Gangl, Franz 74081 Heilbronn X
 Böckingen/ Weitbrecht, Ilse 74074 Heilbronn X
 Sontheim Mokry, Andre 74074 Heilbronn X
  Schwiderik, Bernhard 74076 Heilbronn  X
  Burger, Karl-Heinz 74081 Heilbronn  X
      
 12 Crailsheim Dohm, Wolfgang 74523 Schwäbisch Hall X 
      
 13 Aalen Wiesenfarth, Emil 73431 Aalen X 
  Gebhardt, Daniel 73431 Aalen X 
  Iwaniec, Pawel 73431 Aalen  X
  Stein, Siegfried 73431 Aalen  X
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Wahlbezirk   Vertreter Ersatzvertreter
      
 14 Göppingen Simon, Helmut 73033 Göppingen X 
  Baur, Alfred 73033 Göppingen  X
      
 15 Ulm/Söflingen Schreiner, Rudolf 89075 Ulm X 
  Plink, Annelore 89075 Ulm X 
  Sprung, Jens 89075 Ulm X 
  Lang, Gebhard 89075 Ulm X 
  Fritz, Hans 89134 Blaustein  X
  Schlumberger, Thomas 89134 Blaustein  X
      
 16 Friedrichshafen Haller, Herbert 88046 Friedrichshafen X 
  Erdmann, Günther 88046 Friedrichshafen X 
  Zodel, Alfons 88045 Friedrichshafen X 
  Duttle, Johann 88046 Friedrichshafen  X
  Stumpf, Nicolai 88046 Friedrichshafen  X
  Ginsheimer, Willi 88046 Friedrichshafen  X
      
 17 Tübingen/  König, Axel 73230 Kirchheim X
 Derendingen Lowin, Gunter 73230 Kirchheim  X
      
 18 keine  Hirsch, Hartmut Kay 70619 Stuttgart X
 LBG-Wohnung Hämmerle, Esther 89160 Dornstadt X 
  Sautter, Hanns 71665 Vaihingen an der Enz X 
  Enzinger, Hartmut 73434 Aalen X 
  Frey, Hartmut 89075 Ulm X 
  Schnabel, Günter 88662 Überlingen X 
  Meyer, Klaus 89081 Ulm X 
  Schedel, Peter 89079 Ulm X 
  Waber, Manfred 89231 Neu-Ulm X
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Am 17.03.2016 hatten die Mitglieder der LBG die Gelegenheit, 
die schönste Markthalle Deutschlands, mitten in Stuttgart,  
zu besichtigen. In der 1,5-stün digen Führung konnten die  
20 Teilnehmer die kulinarischen Gerüche und Sehenswürdig-
keiten auf sich wirken lassen. Bei etwa 40 Marktständen gibt 
es ein reichliches Angebot an regionalen und internationalen 
Spezialitäten. 

Frau Kaufmann leitete die Führung und erzählte begeistert von der Geschichte der Markthalle und von der bemerkens- 
werten Architektur und Bauweise im Jugendstil. Ein weiterer Blickfang waren die unterirdischen Kellerräume. Besonders 
spannend waren die Erzählungen über die Menschen, die in der Markthalle zu Kriegszeiten Zuflucht fanden. 
Alles in allem ein gelungener Ausflug! 

Blick hinter die Kulissen 
Führung durch die Stuttgarter Markthalle
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Oft stellt man sich die Frage: Was tun, wenn es im Alter nicht mehr geht?  
Ob nun für Angehörige oder den Betroffenen selbst, es ist wichtig, sich rechtzeitig mit der Frage 
auseinanderzusetzen. Frau Kehr und Herr Günther vom Bürgerservice „Leben im Alter“ der Stadt 
Stuttgart haben aus diesem Grund am 21.04.2016 die Mitglieder der LBG ausführlich informiert.

Mit 17 Besuchern fand der Vortrag „Schritt für Schritt zur richtigen Vorsorge“ mit Kaffee und 
Kuchen im LBG-Mietertreff statt. Die Themen handelten von Leistungen der Pflegeversicherung 
und Sozialhilfe, aber auch von Pflegestufen und Pflegediensten. Informationen zu Nachbar-
schaftshilfen, zum Haus notruf, dem Schwerbehindertenausweis sowie der Generalvollmacht 
wurden auch angesprochen. 
Die Gäste hatten zwischendurch und nach dem Vortrag die Möglichkeit, individuelle Fragen zu 
stellen, die kompetent beantwortet werden konnten. Interessante Prospekte und Lesematerial 
durften die Mitglieder und Mieter selbstverständlich mit nach Hause nehmen. 

Ein musikalischer Nachmittag

Vortrag:Schritt für Schritt zur richtigen Vorsorge

im LBG-Mietertreff

Die Veranstaltung „Singen im Mai – wer ist dabei?“ sorgte am  
19.05.2016 im LBG-Mietertreff für beschwingte Stimmung.  
Gemeinsam mit Herrn Anicker, Aufsichtsratsmitglied der LBG,  
Frau Reich und Frau Wick wurden mit 17 Mitgliedern und Mietern 
bekannte Volkslieder gesungen. Ein besonders musikalisches 
Mitglied begleitete viele Lieder auf seiner Mundharmonika.  
Erstmals wurde der Gesang im LBG-Mietertreff auch von  
Frau Reich auf ihrem Keyboard begleitet, was bei den Gästen  
sehr gut ankam.  
Zwischendurch konnten sich die Mitglieder und Mieter bei  
Kaffee und süßem Gebäck unterhalten. 

Für Abwechslung sorgten die von Herrn Anicker 
vorgetragenen Witze, die alle Besucher zum Lachen 
brachten. Die Gäste bedankten sich für den schönen 
Nachmittag und möchten gerne wiederkommen.

Es ist wichtig zu wissen, dass es Beratungsstellen und Unterstützungsangebote in der Nähe gibt.
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Einmal im Monat findet in Kooperation mit dem Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) ein Mittagstisch im LBG-Mietertreff in 
Stuttgart-Nord statt. Bei abwechslungsreichen Angeboten können Mitglieder und Mieter der LBG nicht nur ein leckeres 
Essen, sondern auch die Gespräche in ge mütlicher Runde genießen. Im April gab es beispielsweise Schweineschnitzel  
mit Maultaschen und Spätzle oder ein leckeres Kartoffel-Gemüsegericht zur Auswahl.  
Jedes Treffen hat seine eigenen Besonderheiten. Es lohnt sich! 

Mittagstisch 
im LBG-Mietertreff

Mittagstisch im Juni
DIENSTAG, 14.06.2016

Mittagstisch im Juli 
DIENSTAG, 19.07.2016

MENÜ 1: 
Curryhuhn: Hühnerfleisch in  
milder Currysoße mit Ananas,  
Erbsen, Karotten und  
Champignons, dazu Reis    € 5,50

MENÜ 1: 
Scholle paniert und goldbraun 
gebraten mit Kräutersoße und 
Petersilienkartoffeln         € 5,50

MENÜ 2: (vegetarisch) 
Broccoli-Bandnudeln in  
Pilz-Rahmsoße                    € 4,20 
 

MENÜ 2: (vegetarisch) 
herzhaft abgeschmeckte  
Kartoffelsuppe                € 4,20  

Bezahlung vor Ort. Die Getränke übernimmt die LBG.

TREFFPUNKT:

 LBG-Mietertreff  
Nordbahnhofstraße 148  
70191 Stuttgart

12 – 14 Uhr

Vortrag:Schritt für Schritt zur richtigen Vorsorge
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Landesgartenschau in Öhringen
Einmalige Gärten und Besucherziele

   bis 09. Oktober 2016, täglich ab 9 Uhr

Die Landesgartenschau in Öhringen hat eine Vielzahl gärtnerischer Glanzpunkte 
und attraktiver Ziele zu bieten. Vor allem die historische Parkkulisse im Hofgarten 
bezaubert mit ihrem 300-jährigen Baumbestand. Sehenswert sind dabei auch 
die historischen Gewächshäuser sowie das neue Café Orangerie am barocken 
Hoftheater. Hier erleben Besucher barocke Gartenkunst und Blütenpracht vom 
Feinsten. Die neuen Alleen laden zum Flanieren ein. Die Fontäne im Weiher 

schießt eindrucksvoll in die Lüfte. Auch der Skulpturenparcours unterstreicht 
die anmutige Schönheit dieser Gartenanlage.

Der Gegenpart dazu liegt in der Cappelaue ca. 1,5 Kilometer ent-
fernt. Dort wurde ein moderner Landschaftspark mit vielen 

Freiräumen und neuen Wegen angelegt. Auch hier wartet eine 
ganze Reihe interessanter Schaugärten und Ausstellungen. 

Neun Partner präsentieren sich in der Hohenloher Kultur-
landschaft (Imker, Landfrauen, Naturfreunde, Eisenbahner 
u.a.) mit ihren Anlagen. Da steckt viel Liebe drin. Doch 
allen voran steht die einzigartige Limeshecke, die auf 
450 Metern Länge das historische, römische Erbe der 
Stadt Öhringen nachzeichnet. Sie ist unübersehbar 
und gärtnerisch ein absolutes Novum. Und immer ist 
das Flüsschen Ohrn in Hörweite. 
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Einmalige Gärten und Besucherziele

Die Ufer und Böschungen wurden in das Gartenschaukon-
zept mit einbezogen. Ein Blick zur Seite lohnt sich also 
immer. Die Renaturierung ist geglückt. Vor allem im mittle-
ren Teil des Ausstellungsgeländes, am Cappelrain, ist die 
Ohrn neu erlebbar. Eine Flussschleife wurde angelegt und 
nun bietet sich ein flacher Naturstrand als Erholungsziel an. 
Der aufregende Kletterturm liegt gleich daneben und dürfte 
für das sportliche und jüngere Publikum zur großen Attrak-
tion werden. Nervenkitzel versprechen ein Flying Fox und 
ein Free Fall. Wer lieber Ballspiele mag, ist auf der innovati-
ven Spiel- und Sportfläche unterhalb des imposanten 
Limestores richtig.

Es gibt viel zu sehen und zu erleben.  
Ihr neuer Lieblingsplatz wartet schon!

1: Tulpenpracht Allmand
2: Kletterpark
3: Gewächshaus
4: Hofgartentreppe am Öhringer Schloss

1

2

3

4

4

Öffnungszeiten: täglich von 9 bis 20:30 Uhr (Kassen und Eingänge bis 19 Uhr besetzt)
Preise:  Erwachsene: 16,50 Euro; Familienkarte „klein“: 20 Euro; Familienkarte „groß“: 36 Euro;  

Kinder und Jugendliche: 4,50 Euro 
 Weitere Angebote und Informationen unter www.laga2016.de

Abbildungen © LGS Öhringen 2016
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ZUBEREITUNGSZEIT 45 MIN.
ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN 

100 g Sauerampfer

1 Kopfsalat

1/2 Bund Schnittlauch

1 EL Apfelessig

4 EL Olivenöl

Zucker, Pfeffer, Salz

1 Ciabatta (ital. Weißbrot)

2 Schalotten

1 Knoblauchzehe

2 Tomaten

1 EL fein geschnittenes Basilikum

4 Eier (Größe M)

2–3 EL Butter

1 Den Sauerampfer und den Kopfsalat putzen, waschen 
und gut abtropfen lassen. Nach Belieben kleiner zupfen.  
Den Schnittlauch waschen, trocken schütteln und in Röllchen 
schneiden. Den Essig mit 2 EL Öl, dem Schnittlauch sowie je  
1 Prise Zucker, Pfeffer und Salz vermischen. Sauerampfer und 
Salatblätter damit vermischen und beiseitestellen.

2 Das Ciabattabrot in Scheiben schneiden und in einer 
Pfanne in 1 EL Olivenöl in ca. 5 Min. goldbraun rösten.

3 Schalotten und Knoblauch schälen und in kleine Würfel 
schneiden. Die Tomaten überbrühen, häuten, entkernen und 
ohne die Stilansätze würfeln. In einer Pfanne das restliche 
Olivenöl erhitzen. Schalotten, Knoblauch, Tomatenwürfel und 
Basilikum 2–3 Min. darin anschwitzen. 

Alles mit Pfeffer und Salz würzen, auf die gerösteten  
Brotscheiben geben und kurz beiseitestellen. 

4 Inzwischen in einem Topf Wasser bis kurz vor dem Siede-
punkt erhitzen, dann salzen. Die Eier einzeln in Tassen auf- 
schlagen und ins heiße Salzwasser geben. Dabei mit einem 
Schaumlöffel immer wieder kontrollieren, dass sich die Eier 
nicht berühren. Das Wasser zum Kochen bringen, dann sofort 
den Topf vom Herd ziehen. Die Eier noch ca. 5 Min. neben  
dem Herd ziehen lassen.

5 Die Butter in einer kleinen Pfanne erhitzen und bräunen. 
Die Eier mit dem Schaumlöffel herausnehmen, auf Tellern an- 
richten und mit brauner Butter beträufeln. Den Salat um die Eier 
legen. Mit dem Brot servieren.

Quelle: Vincent Klink, Meine Küche; 2008 GRÄFE UND UNZER VERLAG GmbH, München

LBGexklusiv

Wir wünschen guten Appetit!

Sauerampfersalat 
»Das Ei darf nicht zu frisch sein.  
Optimal geeignet sind drei Tage alte  
Exemplare. Doch auch mit 14 Tage alten 
sind verlorene Eier immer noch die ein-
fachste Sache der Welt. Mit den Billigeiern 
aus dem Supermarkt sind ordentliche  
Ergebnisse allerdings fast nicht möglich.  
Die sind oft zu alt und gehen im heißen  
Wasser völlig auseinander.«

mit verlorenem Ei
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50 Jahre Mitglied
Name Ort

Kurt Baginski 70374 Stuttgart 
Elisabeth Balk 73079 Süßen 
Maria Barth 70619 Stuttgart
Berthold Böttle 71634 Ludwigsburg 
Horst Doufrain 71634 Ludwigsburg 
Klaus Drögsler 74321 Bietigheim-Bissingen
Adolf Fröschl 88046 Friedrichshafen
Bernhard Gebhard 70567 Stuttgart
Klaus Gerstenberger 70567 Stuttgart
Adolf Hanauer 71384 Weinstadt
Hilde Hauber 70374 Stuttgart 
Heinz Hayen 73431 Aalen 
Hansjürgen Hieber 88045 Friedrichshafen 
Paul Hohmann 71634 Ludwigsburg 
Walter Huber 89134 Blaustein
Ingelore Ilg 70191 Stuttgart 
Hans-Günter Jechalik 71634 Ludwigsburg
Horst Jenkner 70567 Stuttgart 
Artur Kayser 89134 Blaustein
Kurt Kissinger 88045 Friedrichshafen 

60 Jahre Mitglied
Name Ort

Werner Bedrich 89518 Heidenheim 
Max Engelhardt 71409 Schwaikheim
Johann Nagel 70327 Stuttgart 
Scheufelen Papierfabrik 73252 Lenningen 

Der Vorstand hat die 
    Jubilare entsprechend 
              gewürdigt.

Name Ort

Hansjürgen Köhler 70567 Stuttgart 
Siegfried Krätzig 72760 Reutlingen
Wolfgang Lendle 71634 Ludwigsburg 
Dietrich Meyer 70597 Stuttgart 
Werner Müller 70567 Stuttgart 
Jürgen Munkes 72488 Sigmaringen
Irene Piffko 70619 Stuttgart 
Maximilian Puffer 70191 Stuttgart
Klaus Reisener 70567 Stuttgart
Gerhard Reißfelder 82152 Krailling
Günther Schinkel 70567 Stuttgart 

Klaus-Walter 
Schmidtmann 70567 Stuttgart 
Reiner Schwarz 70567 Stuttgart 
Oswald Seiser 71634 Ludwigsburg
Walter Simmank 89134 Blaustein
Egon Spangenberg 70563 Stuttgart
Siegfried Stange 89134 Blaustein
Josef Steffinger 71634 Ludwigsburg
Eva Tichonow 70567 Stuttgart 
Manfred Waber 89231 Neu-Ulm 

Herzlichen Glückwunsch

Wir wünschen guten Appetit!

Name Ort

Walter Ring 70190 Stuttgart
Karl Schweder 70469 Stuttgart
Johann Sonntag 89077 Ulm
Helmut Stumpp 88433 Schemmerhofen

Unsere Jubilare 2016
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ZUTATEN (für 4 Portionen) 
100 g  Bärlauch 
2 EL  Butter 
70 g  Butter, für die Masse 
3 Eier  
160 g  Grieß 
1 Prise  Muskat 
4 EL  Parmesan 
1 Prise   Salz 
70 g  Semmelbrösel 
500 g Topfen

Arbeitszeit: ca. 45 Min.

1. Bärlauch blanchieren, 
ausdrücken und hacken.

2. Butter mit Eigelb schaumig 
rühren. Grieß, Semmelbrösel, 
Topfen dazugeben und mit 
Salz und Muskat würzen.

3. Steif geschlagenen Ei-
schnee unter die Masse heben 
und Bärlauch untermengen. 
Mit feuchten Händen Knödel 
formen und in kochendem 
Salzwasser etwa 15 Minuten 
köcheln lassen.

4. Knödel mit einem Schaum-
löffel aus dem Wasser nehmen 
und mit brauner Butter und 
geriebenen Parmesan 
bestreuen.

BÄRLAUCHKNÖDEL

Landes-Bau-Genossenschaft

Württemberg eG

Mönchstraße 32 · 70191 Stuttgart

Tel.: 0711 25004-0 · Fax: 0711 25004-26

www.lbg-online.de
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Das 
Lieblings-

Rätselspaß für Jung und Alt

Lösung  
Worträtsel
U-Boot
Schwimmbad
Armband 
Pusteblume

Lösungen Heft Oktober 2015

Lösung  
Wer bin ich?
Nuss
Kastanie
Spinnennetz
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KENNST DU FRANKREICH? 
1.  Milchprodukt 
2.   Französische  

Mittelmeerinsel 
3.  U-Bahn von Paris 
4.  Wahrzeichen  

von Paris 
5.  Wird in Frankreich viel  

angebaut und getrunken 
6.   Französischer Name  

für Deutschland 
7. Kunstmuseum in Paris
8.  Fluss durch Paris
9. Hauptstadt von Frankreich
10. Fluss von den Alpen zum Mittelmeer

11. Gewässer grenzt an Frankreich
12. Typisches französisches Weißbrot
13. Französischer Feldherr und Kaiser
Lösung: Französisches Wort für Hallo 

FINDE DIE 10 UNTERSCHIEDE IM RECHTEN BILD

BIST DU EIN FUSSBALL-EXPERTE?

1.  Wie viele Spieler stehen insgesamt  
auf dem Feld?   ❏ 20    ❏ 22    ❏ 24

2.  Wie lange dauert ein Spiel regulär?
 ❏ 70 min  ❏ 80 min  ❏ 90 min
3. Dazu kommt eine Halbzeitpause von...
 ❏ 10 min  ❏ 15 min  ❏ 20 min
4. Unter den Fussballschuhen findet man...
 ❏ Stollen  ❏ Knubbel  ❏ Noppen
5.  ... und über den Schienbeinschützern  

trägt man  ❏ Stulpen  ❏ Stutzen  ❏ Stollen


